
DSGVO und die Schweiz
Von einer Stärkung des Datenschutzes würde auch die Schweiz und ihre
BürgerInnen profitieren. Aber im Alleingang ist es unwahrscheinlich, einen starken
Datenschutz international durchzusetzen. Die EU hat gegenüber internationalen
Konzernen das notwendige Gewicht dazu. Eine Anlehnung der Schweiz an den EU-
Datenschutz wäre unter diesen Umständen zu begrüssen. Das politische Klima in
der Schweiz und der fehlende Rahmenvertrag mit der EU lässt eine Annäherung im
Moment jedoch kaum zu.

Von Whatsapp auf Signal umsteigen!
Der Messenger Whatsapp ist schon wegen ihrer Besitzerin «Facebook» nicht mehr
über alle Zweifel erhaben. Im Vergleich zu anderen Chat-Apps schneidet Whatsapp
zudem nicht rosig ab. Vor allem eine App erweist sich im Bezug auf Sicherheit und
Privatsphäre als überlegen.

Facebook — das Tschernobyl der Daten
In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts konnten die Menschen die Gefahr, die
von radioaktiver Strahlung ausging, nicht begreifen. Die tödliche Gefahr war
unsichtbar. Der Reaktorunfall von Tschernobyl rief der Welt in das Bewusstsein,
dass auch Unsichtbares lebensbedrohlich sein kann. Heute ist ein weiterer
Supergau in vollem Gang, dessen Ursachen und Wirkungen wir vorerst weder sehen
noch fassen können: Der Daten-Supergau. Der Facebook-Skandal um die Firma
«Cambridge Analytica» muss zu einem Umdenken führen und rechtliche
Konsequenzen haben.
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Das Internet ist kaputt. Wir brauchen ein
neues: Das Internext
Dezentrale Netzwerke spriessen wie Pilze aus dem Boden. Sie haben das Potenzial,
das alte, von Monopolen und Staaten beherrschte Internet zu ersetzen und den
Teilnehmerinnen ihre Freiheit zurückzugeben.

Willkommen im Überwachungsstaat
Schweiz!
Ich heisse Sie ganz herzlich im Überwachungsstaat Schweiz willkommen! Seit dem
ersten März 2018 dürfen Sie sich nun ganz sicher fühlen, denn die gesamte
Kommunikation aller Terroristen und Verbrecher wird nun in der Schweiz lückenlos
überwacht. Ganz nebenbei wird auch Ihre gesamte Internetkommunikation
aufgezeichnet und für ein halbes Jahr gespeichert.

Online-Werbung ist doch nicht schlimm!
Das Lamento der Online-Verlage, dass sie sich nur über Werbung finanzieren
können, wurde inzwischen so oft gebetsmühlenartig wiederholt, dass der
unbedarfte Internetnutzer dieser Branche schon fast Mitleid entgegenbringt. Was
soll denn schon schlimm sein an den blinkenden, flächendeckenden, animierten und
ablenkenden Werbeeinblendungen auf Webseiten, wenn diese den Verlagen
ermöglichen, qualitative Inhalte kostenlos anzubieten?
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Redtube-Massenabmahnungen: Ein
Betrugsfall von internationalem Ausmass?
Die in der Schweiz registrierte Firma «The Archive AG» mahnt in Deutschland
durch die Anwaltskanzlei «Urmann + Collegen» Zehntausende Deutsche mit dem
Vorwurf ab, ihre Urheberrechte an mehreren auf dem Porno-Portal Redtube zum
Download verfügbaren Porno-Filmen verletzt zu haben. Diese mittlerweile nicht
mehr verfügbaren Porno-Filme wurden als sogenannter Daten-Stream zum
Download angeboten. Das Anschauen eines solchen Streams ist nach geltender
deutschen Rechtslehre keine unerlaubte Kopie, da aus technischer Notwendigkeit
nur Teile des Films auf dem Computer des Betrachters zwischengespeichert
werden. Laufend aktualisiertes Dossier! Letzte Aktualisierung: 9. Februar
2014
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